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Antrag zum Haushalt 2020 

geändert am 30.01.2020 

 

 

Anschaffung einer Abstimmungs-App für mehr Bürgerbeteiligung 

 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Häuser, 

sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen Gemeinderäte, 

 

Wir, die Fraktion der Grünen beantragen: 

 

Wir stehen für mehr Bürgerbeteiligung.  

Wir beantragen für die Gemeinde Schwaikheim die Beschaffung 

einer App zu Bürgerbefragungen.  

Die Mittel sollen für 2020 bereitgestellt werden. Die Firma collective 

mind AG & neongelb GmbH wird mit einer ausführlichen Präsentation 

im Gemeinderat beauftragt. Danach kann der Gemeinderat über die 

Beschaffung entscheiden.  
 

 

 

Kosten und Deckungsvorschlag: 

Die Grundanschaffung wird aus den Liquiditätsmitteln der Gemeinde 

gedeckt. Es ergibt sich ein einmaliger Betrag in Höhe von 11.000 Euro incl. 

einer ersten Abstimmung.  

Pro weitere Abstimmung muss mit Kosten von 1500 € je Abstimmung 

gerechnet werden.  Diese Kosten werden dann den einzelnen Themen der 

Befragung zugeordnet.  
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Begründung:  

 

Bei der Wahl im Jahr 2019 haben sich alle Fraktionen für mehr 

Bürgerbeteiligung ausgesprochen.  

• Schon bei einer Umfrage ist die App wesentlich günstiger, 

(siehe Umfrage Verkehrskonzept) 

• Es gibt eine direkte Ansprache jedes einzelnen Berechtigten 

• Es gibt eine automatische Berechnung 

• Garantierte Anonymität 

• Mittels QR Code unkomplizierter Registrierungsprozess 

• Direkte Interaktion zwischen Gemeinde und Stimmberechtigten 

• Einfache Partizipation (Android, IOS, Browser, oder per Brief) 

• Kostenlos und frei von Werbung 

• Direkte Information über aktuelle Abstimmung) 

• Datenschutzrechtliche Freigabe 

• Die Befragungen können dann jeweils auf Beschluss des 

Gemeinderates für ausgewählte Themen durchgeführt 

werden. Es ist gesichert, dass jeder Einwohner nur einmal 

abstimmen kann.  

• Die App ist bereits mit großem Erfolg in Tübingen und weiteren 

Gemeinden im Einsatz. Die Beteiligung der Bürger bei der 

ersten Abstimmung lag bei 18 %. 

 

(Nähere Informationen auf der angehängten PDF) 

 .  

Anhang: PDF der Firma collective mind AG & neongelb GmbH 

 

 

 

Für die Fraktion:  

 

 

gez. Karl-Heinz Jaworski  


